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Herren Kreisliga B Gr.4

TSV Jesingen II : TG Kirchheim 
Samstag, 19.11.2022, 16:30 Uhr

Blon fixiert zwei Punkte für den TSV Jesingen II

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr.4 traf die Mannschaft des TSV Jesingen II am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG Kirchheim. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt fixierte Max Blon. Garant für diesen Heimspielsieg war Roland Röcker, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TG Kirchheim dieses Match
unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Blon / Barner bei ihrer 1:3-Niederlage von
Reissig / Grießhaber dann doch niedergerungen worden. Das Doppel zwischen Timmreck / Röcker
und Geist / Müller endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der kampflose Sieg von
Dannenmann / Frick bescherte danach dem TSV Jesingen II anschließend einen Punkt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Stephan Timmreck bei seinem 3:1 gegen Harald Reissig doch
überlegen. Mit 3:1 hatte Roland Röcker im Match gegen Alexander Geist, das im Vorfeld als auf
Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Max Blon den Gastspieler Berthold
Grießhaber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 2:3
endete das Einzel zwischen Michael Dannenmann und Werner Müller aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Der kampflose Sieg von Jürgen Barner
bescherte am Nachbartisch dem TSV Jesingen II anschließend einen Punkt. Eher ungefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Jörg Frick gegen Sven Glaßer. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV Jesingen II und der TG Kirchheim in die Box. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stephan Timmreck gegen Alexander Geist. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Roland Röcker die Partie gegen Harald Reissig noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Max Blon
beim 3:0 gegen Werner Müller. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen die
TTF Neckarhausen, während die TG Kirchheim am 01.12.2022 gegen die TTF Neckartenzlingen V
antritt.

 Statistik:
 TSV Jesingen II

Doppel: Blon / Barner 0:1, Timmreck / Röcker 1:0, Dannenmann / Frick 1:0 
Einzel: S. Timmreck 1:1, R. Röcker 2:0, M. Blon 2:0, M. Dannenmann 0:1, J. Barner 1:0, J. Frick 1:0 
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 TG Kirchheim
Doppel: Geist / Müller 0:1, Reissig / Grießhaber 1:0 
Einzel: A. Geist 1:1, H. Reissig 0:2, W. Müller 1:1, B. Grießhaber 0:1, S. Glaßer 0:1


